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FDA/Kr/0/VFZ.LF ß£Ktf/DL/WG m/tfex 6/2OOS

iAufAienf/scftes iebensgeft/b/ und
g/anzvo//e /luffr/'ffe

S'c/wd/er 7fctb7 /IC, C7/

Der l/l//nter 09/70 w/rc/ authenf/sc/) ecbf und doch so verb/üftend anders.
So überraschen z. ß. echte Schotten-Karos auf der Gewebe/nnense/fe und
br/ngen Kontrast /ns Sp/'e/. \/o/un?/nöse Gewebe b/'/den spannende runde
Formen. Ffte/ctvo//e Stru/cfuren prägen das ß/'/d. l/l/o//e /n d/Versen Kompo-
s/f/'onen steht Für ed/e A/atür//ch/ce/t und irerb/ndef s/'ch oft m/'f Fun/cf/'on.
Lade- und /ederähn/Zche Opf/Tren werden durch neue Coaf/'ngs erzeugt.
G/anzefte/cfe, /V7efa//farben und refte/cf/erende Gewebe sorgen n/cht nur
/'n der /Vacht für he//es Aufsehen.

Organische Fasern wie Wolle oder Baumwolle re-

präsentieren natürliche Beständigkeit. Origina-

le Schotten-Karos, Glencheck-Muster, Fischgrat

oder Pepita-Designs entsprechen dem Wunsch

nach echten, beständigen Werten. Doch wird der

Authentic-Look im Herbst/Winter 2009/10 un-

gewohnt anders interpretiert. So blitzen die zum

Teil kräftigen Farbkompositionen nun auch

auf der Innenseite der edlen schoeller®-shape-

Gewebe hervor. Die bondierten Double-Face mit

glatten Baumwoll-Mischgeweben in Schwarz,

Beige- oder Brauntönen auf der Aussenseite

werden als Sportjacken oder Trenchcoats mit

Sicherheit nicht nur auf dem Land Blicke auf

sich ziehen. Funktion wird mit PU-Coatings

addiert - und z. B. auch mal sehr effektvoll in

milchigem Weiss auf der Vorderseite, damit das

schwarz-weisse Karo nur noch sanft verwischt

durchschimmert (Abb. 1).

//A«ro

/Vew C/ass/c

Durch Bondings oder Beschichtungen erhal-

ten ursprünglich klassische Herrenanzugs-

Stoffe aus feinster gekämmter Wolle eine völ-

lig neue Aussage und eine neue Anwendung:

Diese schoeller®-shape-Qualitäten in subtilen

Graunuancen sehen nicht nur chic aus, son-

dem überzeugen auch durch hohe technische

Performance. Ob als grau melierter Glencheck

mit PU-Beschichtung, in edlem Steingrau mit

einem Seidenjersey kaschiert oder mit klassi-

schem Nadelstreifen-Design und Baumwoll-Ab-

seite - man wird sich darin beim Meeting wohl-

fühlen und bleibt in der City vor leichtem Wind

und Regen geschützt. Auch in der etwas volumi-

nöseren Mantelqualität aus einem flauschigen

Wolle-Cashmere-Mix mit c_changeTM-Memb-

rane verschmilzt behagliche Natürlichkeit mit

modernster Top-Funktion.

Betont lässig und trotzdem mit einem

Hauch Mystik setzen sich die neuen schoeller®-

shape-Lodengewebe in Szene. Dank PU-Coating

oder c_changeTM-Membrane sind sie immer

funktionell, verlieren durch ihre gefilzte Art

aber nichts an Authentizität. Sie eignen sich als

schwere, voluminöse Gewebe hervorragend für

den «Sculptural Look».

G/amorous C/fy
Funkelnde Farben spielen mit Licht und Schat-

ten und ändern immer wieder aufs Neue ihre

Aussage. Tiefer dunkler Koloritkontrast verbrei-

tet im schoeller®-shape durch seinen metalli-

sehen, nassen Glanz einen Hauch von Luxus.

Dank c_changeTM-Membrane erhält der gla-

mouröse City-Look zusätzlich noch Wasser und

Wind abweisende Klimafunktionen (Abb. 2).

2: ß'w Afawdi w /«am, wete/ft-

Ebenso effektvoll setzen sich auch diverse

schoeller®-spirit in Szene. Beispielsweise als

Polyamid-Polyester-Qualität in lackartigen,

gedimmten Farbtönen, als goldene Rip-Stop-

Variante in Schmetterlingsfarben oder in einem

imprägnierten Metall-Baumwoll-Mix mit edlem

Silberfaden.

Day anc/ /V/g/it Reftect/'on

Aluminium, Silber, Titan, aber auch Farben mit

gefrosteten, lackierten Metalleffekten glänzen

in anregendem, minimalistischem Industrie-

Design und sorgen dank reflektierender PU-Be-

Schichtung sowohl bei Tag als auch bei Nacht

für Aufmerksamkeit erregende Sicherheit. Lufti-

ge Dichte verbindet sich mit weicher Technolo-

gie und bildet z. B. im elastischen, atmungsak-

tiven und wasserabweisenden schoeller®-spirit-

Meshgewebe eine schützende, körperformende

Hülle. Erstmals präsentiert Schoeller Textil

auch Day-Glow-Gewebe in verschiedenen Far-

ben, die Kleidungsstücke auch bei Tag zum

Leuchten bringen.

ßD-Sfrucfure
Es wird Nacht auf Erden und dunkle, grobe 3D-

Strukturen verweben sich in den schoeller®-

spirit-Textilien zu einer rauen zweiten Haut.

Organische Wolle verschmilzt mit künstlichem

Polyamid, wirkt dabei sehr technisch, und erin-

nert sogar im Entferntesten an die derbe Optik

eines Autoreifens. Der aktuelle Karbon-Look mit

PU-Coating hält Einzug in die Fashion-Welt

und sprudelt nur so vor lauter Energie und Po-

wer.

Transparent L/güfness
Stromlinienförmige Ästhetik präsentiert sich

in luftig-leichtem weissen oder schwarzen

schoeller®-spirit. Natur und Kunst formen ver-

blüffende Kontraste und werden zu drapierten

Silhouetten. Die transparente, fragile Perfor-

mance des Baumwoll-Voiles mit punktverkleb-

ter c_changeTM Klimamembrane mutet sehr

sinnlich an - während sich z. B. glänzende

Polyamidgewebe mit oder ohne c_changeTM

eher künstlich präsentieren. Sowohl durch ih-

ren synthetischen Griff als auch durch ihre zum

Teil kontrolliert geometrischen Mikrostruktu-

ren werden sie zur tragbaren Cyber-Fashion der

Zukunft.

D/e neue mod/sebe H/'gbfecb-
Gewebegruppe: scboe//er®-sfy/fee
Inspiriert vom Motorrad- und Segelsport sind

schoeller®-styltec-Textilien gleichzeitig attrak-

tiv und funktionell. Sie versprühen Lifestyle und

stehen für Authentizität. Mit innovativen Griffen,
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speziellen Finishes und Beschichtungen begeis-

tern sie durch ihre technische Anmutung, einen

aktivitätsangepassten Schutz sowie hohen Tra-

gekomfort. Die schoeller®-styltec-Spezialgewebe

(Abb. 3) kombinieren sportive Mode und in-

5cAoe//gr®-^7fec-Ai&g2/g/ge^'gfe

dividuellen Luxus mit höchster Funktion. Sie

sind dank PU- oder Microbeschichtung immer

windabweisend - und in Kombination mit

der bionischen c_changeTM Klimamembrane

sogar wasserdicht. So zum Beispiel in der ex-

trem leichten (weniger als 200 g/nr Gewicht)

dreilagigen Polyester- Jackenqualität mit sehr

weichem, angenehmem Futter und matter, fein

gesandeter Oberfläche. Zusätzlich sorgt dort die

NanoSphere®-Ausrüstung auch noch fiir den

praktischen Selbstreinigungseffekt. Auch beim

3-lagigen Polyamid-Gewebe in Twill-Variation

mit Metallic-Look bietet die c_change'"-

Membrane optimalen Witterungsschutz. Die

mehrfach preisgekrönte Membrane passt sich

unterschiedlichen Temperaturen und körperli-

eben Aktivitäten durch Öffnen und Schliessen

an und schafft dadurch stets das ideale Körper-

klima. Weiter gehören auch glatte, glänzende

schoeller®-styltec-Qualitäten im hochaktuel-

len, künstlich anmutenden Nylon-Look mit

zum Angebot.

£/n Hauc/i von n/c/ifs sc/iützt vor

Regen und l/l//'nd

So leicht konnte man sich bis anbin kaum vor

Regen und Wind schützen. Die neuen ultradün-

nen schoeller®-spi rit-Gewebe mit c_change-

Klimamembrane überzeugen in puncto Look

und Funktion (Abb. 4). Zu sehr feinen Regen-

jacken verarbeitet, bilden diese technischen

Polyamidgewebe eine atmungsaktive, wasser-

abweisende und winddichte Schutzhülle. Die in

einem speziellen Verfahren punktverklebte c_

changeTM -Membrane verleiht den elastischen

oder unelastischen schoeller®-spirits einerseits

eine faszinierende Optik - andererseits sorgt sie

natürlich für den optimalen Witterungsschutz.

Denn c_change kann sich unterschiedlichen

Begebenheiten durch Öffnen und Schliessen

anpassen und schafft dadurch stets das ideale

Körperklima. Mal matt glänzend, dann wieder

durch Alubedampfung perlmuttfarben iri-

sierend, überraschen sie allesamt durch ihre

verhaltene, sportliche Transparenz. Die funkti-

onellen Leichtgewichte in klaren, selbstbewuss-

ten Farben präsentieren sich sowohl allein als

auch als Überziehjacke sehr zweckmässig und

praktisch und sind durch ihr extrem geringes

Packvolumen ideal für unterwegs.

A/anoSpbere® yefzf aueb für
boebwert/ge l/l/o//be/c/e/dung
Organische Fasern wie Wolle oder Baumwolle

repräsentieren natürliche Beständigkeit und

sind im Zeitalter der LOHAS (ein Akronym für

Lifestyle of Health and Sustainability) beliebter

denn je. Wer in der Damen- und Herrenausstat-

tung auf «klassisches Tuch» setzt und seine

hochwertigen Wollkollektionen gleichzeitig mit

zeitgemässer Funktionalität verbinden möchte,

findet in Europa neue Ausrüstungsmöglichkei-

ten (Abb. 5). Auf Textilien mit der patentierten

Abb. 5: Atowo-IFoo/

NanoSphere®-Technologie haben Wasser und

lästige Flecken keine Chance mehr. Die auf der

Nanotechnologie basierende Textiltechnologie

zeichnet sich vor allem durch eine natürliche

Selbstreinigung aus. Durch eine neue Rezeptur

erreicht NanoSphere® heute nicht nur Spit-

zenwerte hinsichtlich Selbstreinigungseffekt,

Öl- und Wasserabweisung sowie Abriebfestigkeit

und Waschpermanenz - dank modernster C6-

Fluorkarbon-Technologie ist NanoSphere® au- 1

sserdem PFOA- und PFOS-frei (siehe auch www.

nano-sphere.ch). Neue Lizenznehmer mit eige-

nen, hochwertigen Wollstoffen sowie Lohnaus-

rüstungsbetriebe öffnen den Zugang zu dieser

mehrfach prämierten Textiltechnologie. Lieb-

haber von edlen Wollkreationen schützen sich

damit vor Flecken und Feuchtigkeit und haben

mit der NanoSphere®-Technologie ein Produkt |

zur Hand, das höchste Performance und höchs-

te ökologische Sicherheit bietet.

co/db/adc® bä/f Aüb/ und sc/iufzf
y'efzf auch vor schäd/Zcher
17 l/-Sfrab/ung
Die von Schoeller lancierte coldblack®-

Ausrüstungstechnologie wurde weiterentwickelt

und schützt nun noch zuverlässiger vor Son-

ne. Durch den bekannten Effekt beeinflusst sie

aktiv die Absorption von Sonnenstrahlen und

hält angenehm kühl. Ausserdem baut sie nun

zusätzlich auch einen zuverlässigen Schutz vor I

schädlicher UV-Strahlung auf. Und sie ist auf

Wunsch auf beinahe allen Schoeller-Geweben

und -Farben erhältlich (Abb. 6). Helle Textilien

zlbb. 6: &Äoe/fer-7fet////ew »»/ co/z/b/acb®

reflektieren sowohl den sichtbaren als auch den

unsichtbaren Teil der Sonneneinstrahlung. Das

bedeutet, dass nicht nur Licht, sondern auch

Wärme zurückgestrahlt werden. Im Gegensatz

dazu absorbieren dunkle Textilien beide Strah-

lungsarten und nehmen deshalb Wärme auf.

Hier setzt der erste Schutzeffekt der im Jahr 2007

mit dem Outdoor Silver Award ausgezeichneten

coldblack®-Technologie an: Die Textilausrüs-

tung vermindert die Absorption der Wärme-

Strahlung, damit heizen sich speziell dunkle

Farben wenig auf.

Wer im Sommer gerne hellere Textilien

trägt, hat weniger Probleme mit dem Aufheizen

der Bekleidung; doch dafür fehlt oft ein guter

Schutz gegen die schädliche UV-Strahlung. Für
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diesen Schutz sorgt der neue Effekt von cold-

black®, denn mit der weiterentwickelten Aus-

rüstung wird auch ein UV-Schutz von mindes-

tens 30 garantiert. Erfahrungen haben gezeigt,

dass auf Schoeller-Textilien mit coldblack®

sogar oft ein UPF von 50+ erreicht wird. Die

coldblack®-Ausrüstung ist somit eine Sonnen-

schutz-Technologie, die negative Aspekte der

Sonne unabhängig von der Farbe oder Textilart

HX
Ix

x.

/»// coMz/ßd;®

reduziert. Der Griff oder Look des Basisgewebes

wird durch eine coldblack®-Ausrüstung nicht

verändert. Die Permanenz ist gegeben und cold-

black® kann beinahe über die ganze Färb- und

Gewebepalette der Schoeller-Textilien hinweg

bei Bedarf integriert werden. Ob beim modi-

sehen schoeller®-shape-Baumwoll-Polyamid-

Gewebe in einer Bicolor-Jeansoptik oder der

eher sportlichen, bi-elastischen Polyamid-

Microfaser-Hosenqualität: Das Einsatzspektrum

bezieht sich auf alles « out of the door ». Deshalb

macht der doppelte Sonnenschutz nicht nur im

Outdoor-Markt, sondern auch beim Golf, Motor-

radfahren oder natürlich im ganzen Fashion-

und Businesswearbereich Sinn.

So erreichen Sie die

Redaktion:

E-Mail:

redaktion@mittex.ch

/?ec/a/ct/onsscb/i/ss

Heft 7 /2009:
76. Dezember 2008

m/tfex 6/2oos

He/sses 77iema
Afef/tes AdwzzrÄ, <S Aötee (DwM 6 Co. AC, ßöramgte'/«, Z)

D/e Amann Sf/'c/rgarne /sa/on und /sacord ze/'ebnen s/'cb durch un/Verse//e

f/nsafzmög//chfce/'fen, sehr gute l/ersf/c/cbar/ce/f und extreme ße/asthar-
/ce/'f aus. f/'genschaften, d/e he/" y'edem .Anwender und für y'edes fndpro-
du/cf w/l/fiommen s/'nd. Denn St/'c/rere/'en s/'nd a//gegenwärt/'g; /hr ßäc/cer

hat es, genauso /hr F/e/'scher, /hr Dachdec/rer, /hr /Cfz-Me/sfe/", der Ge-

sangsi/ere/'n /hrer £/tern und der lurnizere/n des /un/'ors haben es auch.
D/'e Rede /'st vom Logo auf der K7e/c/ung, dem Ze/'chen der Zugebör/g/ce/'f
und dem S/nnb/'/d der Gruppendynam/'/r - Cooperate /dent/fy /'st das a/rfu-
e//e Sch/agwort.

Neben den gedruckten Varianten zeichnen sich

die gestickten Embleme durch eine höhere Wer-

tigkeit aus, insbesondere auf Textilien, die stark

beansprucht und häufig industriell gewaschen

werden, vor allem Berufsbekleidung und Lea-

singwäsche.

Die Vernunftentscheidung, an dieser Stelle

einen hochwertigen Polyesterfaden wie Isa-

Ion oder Isacord aus dem Hause Amann als

Stickgarn einzusetzen, ist kaum anfechtbar.

Die Vorteile gegenüber der althergebrachten

Viskose liegen offen auf der Hand: Der Faden

selbst ist reiss- und scheuerfester, was zum ei-

nen bei der Produktion weniger Fadenbrüche,

und damit Maschinenstillstand, bedeutet, zum

anderen aber den Gebrauchswert erhöht, da

Reibung und Feuchtigkeit im Alltag sowie die

Waschmechanik dem Faden nichts anhaben

können. Auch die Chlorbleiche - denken Sie

an den Kittel Ihres Metzgers oder an die Hand-

Waschergebnisse nach Haushaitswäsche mit Chlorzusatz
(handelsübliches Vollwaschmittel + handelsüblicher Chlorzusatz in empfohlener Dosierung)

isalon 40 Polyesterstickgarn Viskosemaschinenstickgarn Stärke 40

Unge-
waschen

5 x mit
Chlor ge-
waschen

1 x mit
Chlor ge-
waschen

10 x mit
Chlor ge-
waschen

IferAergetezi«« /zrzc/t /Azz/xMtoMsdte zw// Cß/orma/fe
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